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Sicherheitshinweise fur die Version SDT200 ATEX

Bitte lesen Sie sorgféltig die Sicherheitshinweise fir den Gebrauch der Version SDT200 ATEX in einer
potenziell explosionsgefahrdeten Umgebung.

e Stellen Sie sicher, dass die Schutzklasse des SDT200A der Umgebung, in der es verwendet werden soll,
entspricht.

® Versuchen Sie unter keinen Umstanden, Komponenten der Version SDT200 ATEX zu reparieren oder
auszutauschen. Im Falle einer Stérung wenden Sie sich bitte an SDT International oder Ihren 6rtlichen SDT
Vertreter.

e Wartungen mussen stets aufderhalb von potenziell explosionsgefahrdeten Umgebungen durchgefihrt
werden.

e Das Aufladen des Akkus muss unbedingt aufRerhalb von potenziell explosionsgefahrdeten Umgebungen

@ ': erfolgen.

e FUBATTR270-02 ist die einzige zugelassene Stromquelle fiir die Version SDT200 ATEX.

==l

® Die max. zuldassige Raumtemperatur betragt:
o -15 °C bis 50 °C fur T3.
o -15 °C bis 60 °C fur T2.

® Potenzielle Gefahr der elektrostatischen Aufladung des Displays. Vermeiden elektrostatischer Aufladung:
O Reibung vermeiden.
o Keine Trockenreinigung.

® |n gefahrlichen Bereichen keine USB-Anschliisse verwenden.

e Die SDT-Transporttasche nicht in gefahrlichen Bereichen verwenden

Verwandte Links
Technische Daten der Version SDT200 ATEX
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Hauptseite

Verstarkung
Indikator Verstarkungseinstellung

F1-Taste
F2-Tasle
F3-Taste
Status-LED
Speichern-Taste

Links, rechis, oben und unten
Pleil-Tasten

Enter-Taste

Beleuchiungsiaste
Ein/Aus-Taste

Rickseite

Markierung
Seriennummer
CE-Zeichen

@ Auf der Riickseite der Version SDT200 ATEX befindet sich ein spezielles ATEX-Zeichen

i Interner Ultraschallsensor
Sensorenselte Stecker fir ext. Sensoren
Integriertes Pyrometer

Die Aktivierung dieser Funktion ist

optional

Laser-Pointer
Integriertes Pyrometer

Unterseite

Reset-Knopf

Fir ein Reset eine Nadel einfihren.
(Ein Reset bewirkt einen Neustart
des Gerates. Die gespeicherten
Daten bleiben erhalten.)

Anschluss fur Ladegerat

Mini USB-Anschluss

— Reset-Knopf
Anschluss for Kopfharer
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Akku laden

Das SDT200 arbeitet mit einem NiMH-Akku. Das Akkuladegerat wird an einer Buchse an der Unterseite des SDT200 angeschlossen.

@ 'l: Das Aufladen des Akkus der Version SDT200 ATEX darf nur in nicht potentiell explosionsgeféhrdeten
Umgebungen geschehen.

Wegen der Ublichen Selbstentladung der NiMH-Akkus, wird empfohlen, den SDT200-Akku mindestens alle 3
Monate aufzuladen, auch wenn er nicht benutzt wird.

! ".-. Es wird empfohlen, den SDT200 nicht langer als ein paar Wochen mit ungeladenem Akku zu lagern. Dies wirde
die Lebensdauer des Akkus wesentlich verringern.

Verwenden Sie nur das Ladegerét, das Sie von SDT erhalten haben.
Die Ladedauer betragt in der Regel 6 Stunden. Wenn die LED am Ladegerat dauerhaft griin leuchtet, ist der Akku des SDT200

vollstandig aufgeladen.

Wie bei den meisten heutzutage eingesetzten Akkus kann das aufgeladene SDT200 am Ladegerat angeschlossen bleiben, ohne dass
der Akku Schaden nimmt — die Ladung erhoéht sich in diesem Fall sogar noch etwas.

Das SDT200 kann in ausgeschaltetem Zustand geladen werden. Sie kdnnen das SDT200 auch eingeschaltet
aufladen, d. h. Sie kénnen z. B. Daten hinauf- und herunterladen und das Gerét gleichzeitig aufladen.

Anschluss fir Ladegerat

SDT200-Unterseite SDT Universalladegerat fir SDT200

Ein vollstandig geladener Akku reicht fir etwa 8 Stunden Dauerbetrieb. Dies kann naturlich je nach Einsatz der Beleuchtung und
Stromverbrauch durch eventuell angeschlossene externe Sensoren variieren.

Sie kdnnen die Akkuleistung erhdhen, indem Sie die Automatische Abschaltung und die
Hintergrundbeleuchtungszeit einstellen.

Verwandte Links
Ladegerét
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Ein- und Ausschalten des SDT200

Zum Einschalten:

Drucken Sie die Ein/Aus-Taste rechts unten an der Tastatur. Die
Status-LED leuchtet dunkelblau. Nach einigen Sekunden erscheint
auf dem Display das SDT-Logo und die Meldung ,Ladt"“. Wenn
diese Meldung nicht erscheint, ist die Batterie méglicherweise leer.

Zum Ausschalten:
Driicken Sie die Ein/Aus-Taste rechts unten an der Tastatur.
Daraufhin sehen Sie folgende Anzeige:

Og

Bestatigen Sie das Ausschalten des Gerats mit der Enter-Taste.

Status-LED

Enter-Tastie

Ein/Aus-Taste

Das SDT200 ist mit einem LEMO-Stecker fiir den Anschluss Stecker fir ext. Sensoren

externer Sensoren ausgestattet.

LEMO-Stecker sind gangige Industriestecker, die fiir ihre
Zuverlassigkeit und Robustheit bekannt sind. Sie haben einen
gerandelten, gefederten Zylinder und eine mechanische Sicherung,
die dafur sorgt, dass der Stecker nur in einer Richtung
angeschlossen werden kann.

So schlieRen Sie einen LEMO-Stecker an:
¢ Richten Sie den roten Punkt des Steckers an der roten Markierung des Steckverbinders aus.
e Setzen Sie den Stecker nun in den Steckverbinder ein, ohne ihn dabei zu drehen.

Wird ein externer Sensor an das SDT200 angeschlossen, so wird er automatisch gewahlt. Sie kdnnen jedoch mit der F1-Taste zwischen
den verfiigbaren Sensoren wechseln.

So trennen Sie einen LEMO-Stecker:
« Schieben Sie den an der Basis des Steckers vorhandenen Ring zum Kabel hin.
« Ziehen Sie den Stecker nun einfach ab, ohne ihn dabei zu drehen.

' ; Ziehen Sie auf keinen Fall am Kabel.
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Ultraschallmessung durchfithren und speichern

Wahlen Sie gegebenenfalls den gewiinschten Ultraschallsensor mit der F1-
Taste.

Stellen Sie die Verstarkung mit den Pfeiltasten oben/unten ein, bis die
Verstarkungsanpassungsanzeigen verschwinden.

Verstarkung

Indikator Verstdrkungseinsielung

Aktivieren oder deaktivieren Sie den Laserpunkt mit der F2-Taste.

Messeinstellungen
Driicken Sie die F3-Taste, um das Menu Messeinstellungen zu 6ffnen.

F1-Taste
o3 = F2-Taste
F3-Taste

=N E=1

Stellen Sie die Erfassungszeit mit den Pfeiltasten oben/unten ein. Speichern-Taste

. . . Links, rechis, oben und unten
Ist die Erfassungszeit auf 0 Sekunden eingestellt, werden der RMS-Wert, Pleil-Tasten
der Spitzen- und der Scheitelwert alle 250 Millisekunden aktualisiert. In

diesem Modus kann der Benutzer die Daten sehr schnell erfassen. Enter-Taste

Ist die Erfassungszeit auf 1 Sekunde oder mehr eingestellt, werden der
RMS-Wert, der Spitzen- und Scheitelwert Uber die gesamte Erfassungszeit
berechnet. Der maximale RMS-Wert ist der hochste einzelne RMS-Wert,
der wahrend der gesamten Erfassungszeit erreicht wurde. Jeder einzelne
RMS-Wert wird in 250 Millisekunden berechnet. Die maximale
Erfassungszeit betragt 10 Sekunden.

Speichern Sie mit der F1-Taste die Einstellungen als bevorzugte
Konfiguration.

Laden Sie mit der F2-Taste die als bevorzugte Konfiguration gespeicherten Einstellungen.

Kehren Sie mit der F3-Taste mit den geanderten Einstellungen zur Ultraschall-Messanzeige zurlick. Beachten Sie, dass die bevorzugte
Konfiguration beim Starten des SDT200 wieder geladen wird.

Daten erfassen
Driicken Sie die M-Taste:

® Um den RMS- und den maximalen RMS-Wert einzufrieren, wenn die Erfassungszeit auf 0 Sekunden eingestellt ist.

e Um die Erfassung zu starten, wenn die Erfassungszeit auf 1 Sekunde oder mehr eingestellt ist.

Am Ende der Erfassungszeit zeigt das Display den RMS-Wert, den Spitzen- und den Scheitelwert an:

52.5 depl RMS
521 dBpll Max RMS
62,3 dBpll Peak

31 CresFactr

9] (& ]

Driicken Sie die F3-Taste oder die Speichern-Taste, um die Daten zu speichern (oder die F1-Taste, um ohne zu Speichern zur
Messanzeige zurlickzukehren)

Wahlen Sie den gewilinschten Speicherort mit den Pfeiltasten oben/unten und bestatigen Sie mit der Enter-Taste.
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Eine Temperaturmessung durchfihren und speichern

' "Diese Funktion ist optional.

Wahlen Sie das integrierte Pyrometer, indem Sie das T links oben im
Display mit der F1-Taste markieren.

Aktivieren oder deaktivieren Sie den Laserpunkt mit der F2-Taste

Messeinstellungen
Driicken Sie die F3-Taste, um das Menu Messeinstellungen zu 6ffnen.

e _F Fl
E : 1.00Black
0 Celsius
=N k=0

Sie kénnen:

« den Emissionskoeffizient zwischen 1 und 0,01 anpassen

« zwischen den physikalischen Einheiten Celsius, Fahrenheit

und Kelvin wechseln

Um die Parameter der jeweiligen Einstellung zu andern:
« Bewegen Sie sich mit den Pfeiltasten oben/unten zu den
jeweiligen Feldern.
e Verandern Sie mit den Pfeiltasten links/rechts den Wert des
ausgewahlten Feldes.
« Speichern Sie mit der Enter-Taste die Anderung und kehren
Sie zum vorherigen Menu zurick.

Speichern Sie mit der F1-Taste die Einstellungen als bevorzugte
Konfiguration.

Laden Sie mit der F2-Taste die als bevorzugte Konfiguration gespeicherten
Einstellungen.

Kehren Sie mit der F3-Taste mit den geanderten Einstellungen zur
Ultraschall-Messanzeige zurlick. Beachten Sie, dass die bevorzugte
Konfiguration beim Starten des SDT200 wieder geladen wird.

Messung einfrieren
Driicken Sie die M-Taste, um die Messung einzufrieren.

Messung speichern
Driicken Sie die Speichern-Taste, um die Messung zu speichern.

+Mide?
+Mioded
Moded
Hiode’

Markieren Sie den gewlinschten Speicherort mit den Pfeiltasten
oben/unten und bestatigen Sie mit der Enter-Taste oder brechen Sie das
Speichern der Messung mit der F1-Taste ab.
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Im SDT200 gespeicherte Messung erneut anzeigen

e Dricken Sie in der Messanzeige die Enter-Taste, um das Hauptmen( aufzurufen.

B
« Markieren Sie mit den Pfeiltasten das Baumknoten-Symbol: |;J--:
o Driicken Sie die Enter-Taste, um die Liste der Speicherorte anzuzeigen:

+Muded
+Minded
Minded
Mideh =

Das ,+“-Zeichen vor einem Speicherort bedeutet, dass gespeicherte Messungen enthalten
sind.

« Wahlen Sie den gewlnschten Speicherort mit den Pfeiltasten auf/ab. Erweitern Sie den Speicherort mit der

Pfeiltaste rechts. Die gespeicherten Messungen werden nach dem verwendeten Sensor gefiltert:
[\HodeZ |
-Moded =

Int. FIR

Threaded R51

Int. 5

Meedle RE1 L100 -

« Wahlen Sie den gewtlinschten Sensor mit den Pfeiltasten auf/ab. Zeigen Sie die Liste der gespeicherten
Messungen mit der Pfeiltaste rechts an. Die Daten werden entsprechend dem gespeicherten Zeitstempel

gefiltert:
adez Heedle Rl Low

(A3 15 44
MAEAZ 1644

« Wahlen Sie einen Zeitstempel mit den Pfeiltasten, und driicken Sie die Enter-Taste, um die Daten
anzuzeigen:

(314 R A 1L
FManRME: da.0dBpl
Peak:  5S2.5dEpN
Lrest: 15

458 is

e Driicken Sie die F1-Taste, um zur Liste der gespeicherten Zeitstempel zurlickzukehren:

_odezi\Heedle 51 LIO0

o AREAE 16044

« Um eine Speicherung zu l6schen, wahlen Sie mit den Pfeiltasten auf/ab den entsprechenden Zeitstempel und
driicken Sie die F2-Taste.
e Um zur Messanzeige zurlickzukehren, driicken Sie mehrmals die F1-Taste.
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Daten mit SDT DataDump auf den PC laden

': Schlie3en Sie Ihr SDT200 nicht an den Computer an, wenn der USB-Treiber des
= SDT200 noch nicht installiert wurde.

Anmerkung: Stellen Sie sicher, dass der USB-Treiber des SDT200 und die Software SDT DataDump auf
Ihrem Computer korrekt installiert wurden, bevor Sie mit diesem Abschnitt fortfahren.

Starten Sie SDT DataDump auf Ihrem Computer. (4@ 50T2000us0urre: =@ ® ]|
Das SDT DataDump-Fenster erscheint. Fle  Duvice
Kontrollieren Sie, ob die Optionsschaltflache USB markiert ist und klicken Sie dann auf e
Erfassen. e - £stor),
Der Bericht wird erstellt und in lhrem Internetbrowser gedffnet: [ Reacty.
Jede Messung enthalt Angaben uber den verwendeten Sensor, den Zeitstempel, den RMS-
Wert, den Spitzenwert und den Scheitelfaktor.
Sie kdnnen Daten durch einen Rechtsklick in den Internet Explorer nach MS Excel exportieren:
Salact Al
F
SDT International Al Aareierators
Bd de L'Humanité 413 Eﬁfﬂﬁ
0 FANTRES. ...
1.1.9'2_' Brussels e Sorce
Belgnim
Encading ]
SDT270 (270090036) report generated on 11:02 1703 prine..,
Prink Precdew...
Nodel Refrach
Sensor Internal US Ajouber & un Fichier POF existant
RAIS|Peak Time Comvearti au Format Sdobe POF
Export to Microsoft Excel
251 |25.1 |09:54 01/03/2010 i
Properties
33.6 |34.1 |09:55 01/:03/2010
= *  Anmerkung: Sie mussen zunédchst ein Mal das Add-on aktivieren, indem Sie das MenU

Datei/Einstellungen 6ffnen und die Schaltflache ,Add export IE to Excel registry rule* anklicken.

Der Bericht wird automatisch in folgendem Format auf Ihrem PC gespeichert: ,report dd-mm-yy.xml“. Der voreingestellte Pfad ist:
C:\Users\Public\Documents\SDT\SDT270DataDump\Reports\504 oder 505xxxxxx oder 505xxxxxx, die Seriennummer lhres SDT200.

eitere SDT DataDump-Funktionen

Loschen des SDT200-Speichers: [ @ SDT2000amDume = @ B ||
Prifen Sie, ob die USB-Optionsschaltflache markiert ist, klicken Sie dann auf Gerat (Menu) File Device
und auf Alle Geratedaten Iéschen. Sie kdnnen auch das Tastaturkiirzel Strg+U benutzen. e
Aktualisieren der SDT200-Firmware: e Colloct
Wahlen Sie das Menu ,Gerét / Firmware aktualisieren®. Markieren Sie im |

Readly.

Aktualisierungsfenster des Gerats das Optionsfeld ,USB“ und klicken Sie dann auf ,Nach |
Aktualisierungen suchen®. Hierfir bendtigen Sie eine Internetverbindung. Die SDT200-
Firmware kann in der Garantiezeit aktualisiert werden.
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Andern der Gerateeinstellungen

o

o

o O o

Markieren Sie mit den Pfeiltasten das Symbol Einstellungen:.
Driicken Sie die Enter-Taste, um das Men( Einstellungen zu

m

[}
o

Q

Um das Hauptmenu aufzurufen, driicken Sie die Enter-Taste.

<

4

N

ffnen:

o

= SO

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das gewlinschte Symbol und mit der Enter-Taste die gewlnschte Einstellung.

Sprache: Andern der Geratesprache (English, Nederlands, Frangais, Deutsch, Italiano oder
nol).

Datum und Uhrzeit: Einstellen von Datum, Uhrzeit und dem jeweiligen Format

I

Q

o
«Q

[0

o

LCD: Anpassen des Displaykontrasts und der Zeiteinstellung der Hintergrundbeleuchtung

Automatische Abschaltung: Anpassen der Zeit, nach der das Gerat bei Nichtbenutzen automatisch
schaltet wird.

Reset: Wiederherstellen der Werkseinstellungen des SDT200. Bei dieser Funktion werden keine

gespeicherten Messwerte geldscht.

a

Verlassen: Zurlick zum Hauptmeni. Um im Hauptmeni wieder zur Messanzeige zu gelangen,

dricken Sie die F1-Taste

« Um die Parameter der jeweiligen Einstellung zu andern:

Bewegen Sie sich mit den Pfeiltasten oben/unten zu den jeweiligen Feldern.

Verandern Sie mit den Pfeiltasten links/rechts den Wert des ausgewahlten Feldes.

Speichern Sie mit der Enter-Taste die Anderung und kehren Sie zum vorherigen Menii zurtick.
Kehren Sie mit der F1-Taste zum vorherigen Men(i zurlick, ohne die Anderungen zu speichern.

Gerateinformationen

e Driicken Sie in der Messanzeige auf die Enter-Taste, um das Hauptmeni
zu offnen.

[i]
« Markieren Sie mit den Pfeiltasten das Symbol Gerateinformationen:
o Driicken Sie auf die Enter-Taste, um die Gerateinformationen anzuzeigen:
o Die Version lhres Messgerats (Anzeige 1)
o Das Kalibrierungsdatum (Anzeige 2)
o Die Seriennummer des Akkus und die verbleibende Kapazitat (Anzeige 4)
o Die Seriennummern des Gerats und der Platine, die Firmware-Version (Anzeige 5)
« Wechseln Sie mit den Pfeiltasten auf/ab zwischen den verschiedenen Anzeigen. Driicken Sie die F1-Taste,
um zum Hauptmenu zurlickzukehren und driicken Sie dann noch einmal die F1-Taste, um zur Messanzeige
zu gelangen.
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SDT200 Technische Daten

Technische Daten fur alle SDT200 Versionen

@ Die speziellen technischen Daten der Version SDT200 ATEX finden Sie auf der nachsten Seite

Funktion Multifunktionsdetektor
Display Grafisches LCD mit Beleuchtung (128 x 64)
Tastatur 12 Funktionstasten
Integrierte Sensoren Ultraschallsensor
Pyrometer (entsprechend der Version)
Externe Sensoren Mit dazugehérigem Anschluss (LEMO-Stecker 7 Stifte).

- 20 Messknoten (Messpunkte)

Datenspeicher
- Insgesamt 4.000 Messungen (Messdaten)

Kommunikation USB-Schnittstelle
Software zum Ubertragen der Daten auf
einen PC DataDump-Anwendung

Aufladbarer Akku: 8 Zellen, 4,8 V, NiMH (Nickel-Metall-Hydrid)
Nennkapazitat: 4,4 Ah
Akkublock (*) Lebensdauer: 500 bis 1.000 Lade-/Entladezyklen
Autonomie: 6 bis 7 Stunden
Schutz: Gegen Kurzschlisse, Verpolung und Ubertemperatur

Automatische Abschaltung Nach der vom Bediener voreingestellten Zeit

Betriebstemperatur -15 °C bis +60 °C nicht kondensierend

Gehéuse Aluminium Druckguss

Gewicht 770 g

Abmessungen 226 x 90 x 40 mm (L x B x H)

Kopfhorer Gehdrschutz, NRR 25 dB (in einem zugelassenen NVLAP-Labor geprft)

(*) Dieser Akkublock ist fir maximale Leistung mit einem elektronischen Verwaltungssystem ausgestattet (digitale
Seriennummer, Kapazitat- und Temperaturmanagement).
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@ Besondere technische Daten der Version SDT200 ATEX

Die Version SDT200 ATEX ist zertifiziert nach ATEX Il 1 G Ex ia IIC T3/T2 Ga, gemaf IEC 60079-0,
60079-11 und 60079-26.

:. Uberpriifen Sie die Raumtemperatur, wenn die Version SDT200 ATEX in potenziell
L]

explosionsgefahrdeten Umgebungen verwendet werden soll. Die max. zuldssige DO MOT CHARGE IN
Raumtemperatur betragt: DANGERCUS AREA
« -15 °C bis 50 °C (T3).
« -15°C bis 60 °C (T2). Uow204V  Co=96nF
lo =88TmA Lo=1mH
125aP11ATEXDDEX
Die Version SDT200 ATEX hat auf der Riickseite folgendes Zeichen: ﬂ:‘m c €

B-1180 Brusssls  pegz

SN : 505yyoox

Elektrische Daten fir Sensoren, die nicht von SDT sind und mit der Version
SDT200 ATEX benutzt werden sollen

Uberpriifen Sie die elektrische Kompatibilitat von Nicht-SDT-Sensoren, die fiir den Gebrauch in potenziell
Ll ”: explosionsgefahrdeten Umgebungen bestimmt sind, bevor Sie diese an die Version SDT200 ATEX

anschliel3en.
Max. &uBere Spannung V 20,4V
Max. &uBere Stromstéarke Ig 68,7mA
Max. &uRere effektive Kapazitéat C 96 nF
Max. duliere effektive Induktivitat L 1 mH
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Integrierter Ultraschallsensor

Interner Ultraschallsensor

Funktion und Typ Offener Ultraschallsensor (nicht wasserdicht)
Bandbreite + 2 kHz bis -6 dB

Mittelfrequenz 40 kHz + 1 kHz

Empfindlichkeit -65 dB/V/ubar bis 40 kHz

Offnungswinkel des Strahls 55° typisch bis -6 dB

Integriertes Pyrometer

1.00
0.75 4
Integriertes Pyrometer 0.60 1
0.25 4
Angle, Deg
0.00 . v 7 + 3 . |
80" -60* -40° 20" r 20" i 50" 80"
Sichtbereich
Sensortyp Infrarot-Thermometer

Sensortemperatur: -40... + 125 °C

Temperatur-Kalibrierbereich Objekttemperatur: -10... +380

Messwertauflosung 0,1
o Fir gemessene Temperaturen zwischen -70 und -40 : +2°C
o Fir gemessene Temperaturen zwischen -40 und 0 : +1
Temperaturgenauigkeit (bei o Fir gemessene Temperaturen zwischen 0 und 60 : +0,5
Umgebungstemperaturen zwischen o Fir gemessene Temperaturen zwischen 60 und 120 : #1
0 und 50°C — Emission = 1) o Fiir gemessene Temperaturen zwischen 120 und 180 : #2
o Fir gemessene Temperaturen zwischen 180 und 240 : +3
o Fir gemessene Temperaturen zwischen 240 und 380 : +4

Sichtbereich bei 50%

Abschwachung 10
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Ladegerat

Ladegerattyp:

Stromversorgung:

Ausgangsspannung:

Leistung:

Schutz:

Anzeiger:

Isolierung:

Gewicht:

Gehause:

Konformitat:

speziell fir den NiMH-Akku des SDT200

110 V AC oder 230 VAC +15 % / -10 % 50/60 Hz

+4,0 oder 8,5V DC (je nach Betriebsart)

7,5W

Uberhitzungsschutz, max. 60 °C

Grune LED leuchtet permanent: Akku ist vollstandig geladen

Grune LED blinkt gleichmaRig: normale Ladung

Einmaliges rotes Blinken alle 5 Sekunden: Batteriespannungsfehler
Zweimaliges rotes Blinken alle 5 Sekunden: Ubertemperaturfehler
Dreimaliges rotes Blinken alle 5 Sekunden: Zeitfehler, vollstdndige Ladung
Viermaliges rotes Blinken alle 5 Sekunden: Zeitfehler, schnelles Laden
Finfmaliges rotes Blinken alle 5 Sekunden: Zeitfehler, Laden aktivieren
Sechsmaliges rotes Blinken alle 5 Sekunden: 1 Draht, Kommunikationsfehler

Schutzisoliert

300 Gramm

PPE

IEC 60950 (CB-Zertifikat)
Konform mit CA- und US-Bedingungen
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Konformitatserklarung

SDT International n.v. s.a.
Boulevard de I'Humanité 415
B - 1190 BRUSSEL

BELGIEN

erklart, dass der
Multifunktionsdetektor SDT200,

welcher Gegenstand der vorliegenden Erklarung ist, entsprechend den nachstehenden europaischen Richtlinien hergestellt wurde:
o Elektrische Messgerate IEC EN 61010-1
« EMV-Richtlinie 2004/108/CE
o Niederspannungsrichtlinie 2006/95/CE.

Das Gerat tragt folglich das EC-Zeichen, das darauf hinweist, dass die Ausriistung die aktuellen EG-Richtlinien erfillt.

Damit es auch nach allen Regeln der Kunst funktioniert, gemaR den oben genannten Richtlinien, wurde es unter Einhaltung der
folgenden Normen konzipiert:

« Das SDT200 strahlt keine elektromagnetischen Wellen (CEM) aus.

o Das SDT200 ist gegen externe elektromagnetische Wellen (EMI) entmagnetisiert.

o Das SDT200 ist gegen elektrostatische Entladungen (ESD) geschuitzt.

Anmerkung: Der Eigentimer ist verpflichtet, die vorliegende Bedienungsanleitung aufzubewahren und diese anderen Bedienern
auszuhandigen, auch im Falle eines Weiterverkaufs.

Brissel, Januar 2012.

Der Direktor

Garantie und Haftungsbeschrankung

Garantie

SDT International gewahrt fir das Gerat SDT200 eine Garantie von zwei (2) Jahren gegen alle Herstellungsfehler, ausgenommen Akku
und Zubehor (Ladegerat, Kopfhorer, Sensoren, usw.), deren Garantiezeit sechs (6) Monate betragt. Die Garantie deckt alle mitgelieferten
Materialien ab und hat den kostenlosen Austausch der Teile mit einem Herstellungsfehler zur Folge.

Versand, Transport und Import werden von der Garantie nicht abgedeckt.

Die Garantie erlischt bei unsachgemafRer Verwendung oder bei Beschadigung des Produktes, bei Abanderungen am Gerat, bei
durchgefiihrten nicht erlaubten Reparaturen durch eine dritte Partei oder bei Offnung des Produktes ohne schriftliche Genehmigung von
SDT International.

Wenden Sie sich im Falle eines Fehlers an lhren ortlichen SDT Vertreter oder an SDT International.

Haftungsbeschrankung

Weder SDT International, noch alle anderen mit ihr verbundenen Gesellschaften, kdnnen, unter keinen Umstanden, fiir jegliche Schaden
haftbar gemacht werden. Hier sind, ohne Beschrankung, mit eingeschlossen, Schaden durch Stilllegung der Herstellung, Unterbrechung
der Herstellung, Verluste von Informationen, Mangel am SDT200 oder an seinem Zubehor, Kérperverletzung, Zeitverlust, finanzielle oder
materielle Verluste, alle indirekten oder nachfolgenden Konsequenzen, die im Rahmen der Verwendung des Produktes eintreten, oder
die Unmdglichkeit der Verwendung des Produktes, selbst wenn SDT uber solche Schaden verstandigt wurde.

L HDS MESSTECHNIK
,§ Am Papenbusch 5
) O 58708 Menden
MESSTECHNLI Tel.: 02373 / 1341

Fax: 02373 / 2488

info@hds-messtechnik.de
www.hds-messtechnik.de

DC.R179.SDT200.MA.001.DE--01--SDT200_Bedienungsanleitung_German.pdf 16



	Local Disk
	Willkommen
	Table of contents
	Sicherheitshinweise für die Version SDT200 ATEX
	Übersicht
	Akku laden
	Ein- und Ausschalten des SDT200 und Anschließen externer Sensoren
	Ultraschallmessung durchführen und speichern
	Eine Temperaturmessung durchführen und speichern
	Im SDT200 gespeicherte Messung erneut anzeigen
	Daten auf den PC laden und Speicher löschen
	Geräteeinstellungen und Information
	SDT200 Technische Daten
	Integrierter Ultraschallsensor und Pyrometer
	Ladegerät
	Konformitätserklärung, Garantie, Haftungsbeschränkungen und Copyright




